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Jnnhalt des sechsten und Wen Jahrgangs.

1. Stück. Von der seltenen Kunstfähigkeit eines Blin«
den. Seite, i.

2. Stück. Ebendesselben Fortsetzung und Vollendung. S y.
Ueber das Läuten der Glocken bet Ungewtt-

Die Wiedererstattung. Eine inländische Anek.
dote. S. 15.

z. Stück. Etwas von des Hrn. Hofrath Gatterers meteo-
rologischen Grundjahre. S. r?-

4. Stück. Ueber Schulreforme. S.
Einige Arten von Gartenfrüchten, theils zu

veredlen, theils früher zur Reife zu brin,
gen. S. 28

Kennzeichen, wodurch stch die vier kalkartigen
Substanzen, als Mergel, Kreide, Kalkstein
und Knochenerde unterscheiden, S. ;o.

Fester Mörtel zu wasserhaltenden Mauren, zi»
Die Statue, und der Steinmetz S. ?2.

;. Stück. Fortsetzung der Beiträge zur Schulgeschichte
des Vaterlandes. S. z;.

«. Stück. Fortsetzung. 41. Warnung wegen dem
Tollwerden der Hunde. S. 48.

7. Stück. Fortsetzung und Vollendung der Beiträge zur
Schulgeschichte ic. S. 49.
Bewährtes Mittel gegen den tollen HündS-

biß. S 55.
8. Stück. Gedanken von Feueranstalten. S. 57.

Undank. Eine Erzählung für Kinder. S. 6;.
9. Stück. Gedanken über die Verwüstungen des Wassers

von Flüssm und Rüffenen. S. 65.
Dauerhafter Kitt. S. 71.
Holzwerk gegen das Feuer zu verwahren. S 72.

10. Stück. Von Anpflanzung des Nadelholzes in Wilde-
nen. S. 7;. Von einigen Pflanzen so statt
des Hanfes und Flachses können gebraucht
werden, ec. S 77.
Industrie in der Gärtnerei. S. So.

):( s



». Stuck Erörterung der Frage: Haben die Nordameri.
kanhchen und andere im Freien ansdamenden
Bäume und Staudengewächse, vor den Nord,
europäischen einen Vorzug in der Landwirtb-
schaff, oder nicht? :c. :c. S. 82.

»2. Stück Fortsetzung. S- 8y.
iz. Stück. Gegenwärtiger Zustand der deutschen Schule

in Mir. S- ?7-
An ein Bündnermädgen, bei ihrer Rück-

kunst. S. -04.
!4. Stück. Forts über den dermaliqen Zustand der deut-

scheu Schule in Mir S-
Der betrügerische Knabe. S. -12.

15. Stück. Forts des vorhergehenden Stückes. S. »»;.
r 6. Stück Noch eine Fortsetzung. S 121.
17. Stück Vollendung über den gegenwärtigen Zustand

der obersten deutschen Schule zu Chur. S- 129»
»8. Stück. Nachricht wegen der ausgetheilten landwirlh.

schaftlichen Preist/ vom vorigen Jahre, und
Ankündigung der Aufgaben für das gegenwär-
tige Jahr. »784. ic. S. I??.
Wirkung des kalten Wassers bei Brand,

schäden. lO> 141
Frühzeitige Beerdigung. S- »44.

iy. Stück. Forts, des »2ten Stücks. S- »4^.
zo. Stück. Noch eine Fortsetzung. S »?;.

Der Blutegel, der zuverläßigste Wetter
prophet :c. S. 160.

sr. Stück. Vom Versetzen der Maulbeerbäume. S. »6i.
22. Stück. Fortsetzung. S. »6?

sz. Stück. Von den Zwergbaulbeerbäumen ic. S. »77.
Von den Arbeiten die an den Maulbeerdäu,

men müssen verrichtet werden. S. »79.
Vom Impfen, Zweten, oder Pfropfen der.

selben. S. »8r.
Verzinntes Eisenwerk, das zerbrochen ist,

wieder zu Nutzen zu stellen. S. »84.

24. Stück. Vom Röhrten und Aeuglen der Maulbeer,
bäume. S- >8z.
Der Bauer an seinen Fürsten. S. 192.

s;. Stück. Vom Impfen der Maulbeerbäume. S. »9».
Antipathie des Meerschweinchens gegen die

Wanzen. S. 200.
Z6. Stück. Nachricht von einer künstlichen Fruchtvermeh-

rung. S. 2or.
Etwas zum Behuf der Landschulen. S. 2-2.

Pftopftn



Pfropfen der Reben. S. eve.
Von der Blindheit/ oder dem Ersticken der

Fensterscheiben. S. 206.
Zum Spatz. S. 2y?.

s?. Stück. Bericht von einigen in den Gebirgen von
St. Anthvnien tmgcsteliren Reisen und den
daselbst entdeckten unterirdischen Hölen. S. 209.
Neuere Reisen m die Gruben von St. An-
thönien. S> »i4.

28. Stück. Fortsetzung. S- 217.
Was der Echo sey. S. 224.

29. Stück. Ueber einige Grundsätze der sittlichen Er«
Mhung. S. 22?.

zo. Stück. Fortsetzung.

;i. Stück. Schreiben an eine bekümmerte Mutter, deren
der Tod ihres Kindes zugeschrieben wird, weil
sie ihm keinen Mehlbrei gegeben hat. S. 241.
Der Jüngling. S. 247.

Z2. Stück. Aufmunterung und Versuch eines Anonymi,
die Verschiedenheit der Traubengattungen in
unserer Gegend betreffend. S- 249.

zz. Stl'ick, Forlsetzung.
Lampendächte von Feuerschwamm. S. 26z.

?4> Stück. Lob Gottes aus Betrachtung der Schöpf-
ung. S. 264.
Der Karakrer des Gerechten. S- 271.

Stück. Apotheke für das Landvolk. S. 27,.
z6. Stück. Fortsetzung. S. 281.
z?. Stück. Etwas zur Beantwortung der Aufgabe: wel.

ches sind die vornehmsten nützlichen und schad-
lichen Alppflanzen? S- 289.

Z8. Stück. Fortsetzung. S. 297.
?9. Stück. Noch eine Fortsetzung. S-
40. Stück. Vollendung. S. ziz.

Mittel gegen den Rauch der Oellampen. S. ; 20.
41. Stück. Anhang zu dem Aufsatze von den nützlichen

und schädlichen Alppflanzen. S. ?2i
Widrige Wirkung des Eßigs bei faulen Aus«

dünstungen. S...Z26.
Der Schmetterling und die Raupe. S- ?28.

42. Stuck. Fortsetzung des Anhangs zu dem Aufsatze von den
nützlichen und schädlichen Alppflanzen S. ;29.
Fortsetzung des Versuchs einer ökon ' Geschichte

des Unter - Engadins. G. z;4> '
4Z. Stuck. Forts, des vorhergehenden Versuchs tt. S.

Etwas um die Füsse vor Feuchtigkeit und
)-( Z Nässe



Nässe zu verwahren, besonders für Jä-
ger:c. S. Z4».

Mittel den Käs und das Fleisch vor den Wür-
mern zu erhallen, und diese sogar zu ver-
tilgen. S. 14?.

44. Stuck. Etwas über Armenanstalten und ihre Noth«
wendigkeit in unserm Lande. S. Z4î.
Methode das Eisen in Stein einzulassen, ohne

diese mit Blei auszugiessen. S. 552
4?. Stück. Nachricht wegen poetischer Verbesserung der

Bündnerlieder îc. S.
Muster eines solchen verbesserten Lieds. S. Z54.
Verschiedene Anmerkungen das Unter- Enga-
din betreffend. S. »57.

46. Stück. Forts, und Vollendung der verschiedenen
Anmerkungen ic> V. ;6i.
Ein Berglied für den Schamser Land-

mann. S. Z65.
Ein Rezept gegen Halsstarrigkeit und Eigen«

flnn der Kinder. S. zog.
47. Stück. 1.) Etwas über die schädliche Theilung der Gü-

ter. und Trennung der Haushaltungen. S. z«y.
48. Stück. Fortsetzung. S. t?7.

2.) Wider das Vertheilen, und Trennen der
Haushaltungen beim Heyrathen und Aus«
steuren der Kinder. S. ;?L.

49. Stück. Kurzer Entwurf wie die Schulen auf dem
Lande könnten eingerichtet werden. S. ;8;.

,0. Stück. Fortsetzung. S.
51. Stück. Vollendung. S. 4°l.

Ueber den Mißbrauch der Freiheit. Aus den
Bündnerliedern. S. 406.

Stück. Nachschrift. S. 40?. Ankündigung einex

neuen Wochenschrift. S. 415.
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